
Gemeinsamer Antrag CDU-Fraktion, SPD/LINKE: 

„Mehr Sicherheit: Ausbau taktiler Orientierungshilfen im Ostseebad Boltenhagen“ 

 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen möge beschließen:  

Der Bürgermeister wird beauftragt, ein Konzept für den Ausbau taktiler Orientierungshilfen 

zur Verbesserung der Infrastruktur im öffentlichen Raum/öffentlichen Einrichtungen (unter 

Berücksichtigung der entsprechenden DIN-Normen) für blinde und seheingeschränkte 

Personen in Auftrag zu geben. Das zu erarbeitende Konzept soll prioritär den Fokus auf die 

Finanzierung, Identifikation von Gefahrenquellen und Notwendigkeiten, der Umsetzbarkeit 

sowie Fördermöglichkeiten richten. 

Begründung: 

Mit dem Ausbau taktiler Leitsysteme im Ostseebad Boltenhagen wird blinden und 

seheingeschränkten Personen eine bessere und vor allem sichere Orientierung im 

Straßenverkehr ermöglicht. Platten mit Rillen- oder Noppenstruktur finden in Form von 

Aufmerksamkeitsfeldern (visueller und gegebenenfalls akustischer Kontrast), Begrenzungs- 

oder Schutzstreifen und Leitrichtungen an zum Beispiel Haltestellen, Fußgängerüberwegen 

oder bei Niveauwechsel im Straßenverkehr aber auch in öffentlichen Gebäuden und 

Einrichtungen Anwendung.  

Im Bereich des Aura-Hotels sowie an einigen Straßenübergängen und Bushaltestellen wurden 

diese Leitsysteme zum Teil bereits installiert. Damit sich die seheingeschränkten und blinden 

Personen auch außerhalb dieses Bereiches im Ostseebad sicher bewegen können, ist ein 

weiterer Ausbau zwingend notwendig. Zu einer Bestandaufnahme hat bereits am 19. Mai 

2021 eine Begehung mit seheingeschränkten Menschen aus Boltenhagen stattgefunden. 

Insbesondere folgende Schwerpunkte gilt es zu fokussieren: 

- Bushaltestellen 

- Übergänge Ampeln 

- Übergänge Kreisverkehr 

- Übergänge Straßen 

- Öffentliche Einrichtungen 

- Touristische Einrichtungen 

Das Behindertengleichstellungsgesetz will die Benachteiligung von Menschen mit 

Behinderungen beseitigen. Die Erarbeitung dieses Konzeptes ist ein deutlicher Schritt, um die 

Benachteiligungen zu beseitigen.  

Nach erfolgter Konzepterstellung gilt es in einem nächsten Schritt, gemeinsam mit dem 

Behindertenverband, BSVMV (Blinden- und Sehbehinderten-Verein M-V e.V) dem Aura-Hotel 

und weiteren Entscheidungsträgern eine Evaluierung der vorgeschlagenen Maßnahmen 

durchzuführen. 

Hans-Otto Schmiedeberg (CDU-Fraktion)                     Beatrix Bräunig (SPD/LINKE-Fraktion) 

 

ANLAGE: Fotos: Ist Zustand Boltenhagen/Beispielhafte Vorschläge 
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Querungsstellen, Übergänge Kreisverkehre & Straßen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ist-Zustand Vorschlag Optimierung 
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Bushaltestellen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ist-Zustand Vorschlag 

Optimierung 
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Gefahrenzone: Kreuzung Einkaufsmärkte ALDI, MARKANT & weitere 

 

 

 

 

 

 

 

Ist-Zustand Vorschlag 

Optimierung 


